


N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Ratsversammlung am 18./19. April 1991 

Rathaus, Ratssaal 







Öffentliche Sitzung  

Beginn: 18.04.1991: 9.06 Uhr




                Ende: 19.04.1991: 17.38 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

18.04.1991: 12.22 Uhr bis 13.55 Uhr






    18.07 Uhr bis 19.04.1991 9.05 Uhr 19.04.1991: 12.32 Uhr bis 13.55 Uhr

Vorsitz:

Stadtpräsidentin   R e y e r 



1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s 



2. Stellv. Stadtpräsident    B i a l l o w o n s

1. Schriftführer/in:

Ratsfrau    S c h a l o w 



Ratsherr    K ü h l m o r g e n

2. Schriftführer/in:

Ratsfrau    L a n g e 



Ratsherr    G e r d a u 



Ratsherr    W u l f f

Ratsmitglieder :

Frau Aschmoneit-Lücke, Biallowons, Breitkopf, 

Diekelmann, Diesel, Diester, Dittrich, Finger, Gebhardt, Gerdau, Dr. Graner, Dr. Haass, 



Frau Hanowski-Zabel, Frau Jöhnk,

Kaiser, Frau Krabbenhöft, Krumrey, Frau Kühl, Kühlmorgen, Frau Lange, Frau Lebert, Frau Lentz, Frau Lindner, Löwner, Moriz, Nieländer, 



Frau Nitschke-Frank, Frau Pfitzner, Plath, 

Frau Potjans, Raupach, Dr. Reimers, Frau Reyer, Rogacki, Frau Schalow, Schmidt-Brodersen, 

Frau Schuckenböhmer, Schultz, Frau Siebke, Silz, Sonderfeld, Stein Tewes, Tovar, Voigt, 



Frau Volquartz, Witt, Wulff, Wunder 

Es haben sich entschuldigt:

Ratsfrau Schuckenböhmer





Ratsherr Stein





Stadtrat Raupach

Anwesende hauptamtliche  

Magistratsmitglieder:

Stadtbaurat Dr. Flagge,

Bürgermeister Dr. Möllenhoff, Stadtrat Dr. Kirschnick, 

Oberbürgermeister Luckhardt, Stadtrat Schirmer, Stadtrat Schroedter, Stadtschulrat Zimmer

Außerdem sind anwesend:   

Mitglieder der Ortsbeiräte, Amtsleiter/innen und weitere Mitarbeiter/innen der Landeshauptstadt Kiel 

Die Niederschrift 

wurde gefertigt von:

Frau Huck, Herrn Thode 

Zu Punkt 1: - Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlußfähigkeit

Stadtpräsidentin    R e y e r   (SPD) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Sie teilt mit, daß sich 3 Ratsmitglieder entschuldigt haben, so daß zu Beginn 46 Ratsmitglieder anwesend sein dürften.

Sie stellt die Beschlußfähigkeit fest.

Als besondere geladene Gäste begrüßt Stadtpräsidentin    R e y e r    danach:

Herrn Detlef Graf von Schlieben 

Deutsche Angestelltengewerkschaft

Herrn Wolfgang Reichert Deutscher Beamtenbund

Herrn Eckhard Sauerbaum Stadtwerke Kiel AG

Im Anschluß daran würdigt Stadtpräsidentin    R e y e r   (SPD) die Verdienste von Stadtrat    D i e k e l m a n n   (CDU), der im März 1991 25 Jahre als Kommunalpolitiker tätig war, zunächst als Mitglied der Gemeindevertretung der damals noch selbständigen Gemeinde Russee (März 1966), danach als Mitglied der Kieler Ratsversammlung (ab 1970) und seit 1974 als Mitglied des Magistrats.

Für seine ehrenamtliche kommunalpolitische Arbeit ist Stadtrat 

D
i e k e l m a n n    u.a. mit der Freiherr-vom-Stein-Gedenkmedaille, mit

dem Bundesverdienstkreuz am Bande und dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse aus​gezeichnet worden.

Stadtpräsidentin   R e y e r    überreicht einen Blumenstrauß und wünscht ihm, daß er weiterhin an vorderster Stelle für seine Partei präsent sein kann, so wie ihn die Ratsmitglieder seit 1982, seit er als Vorsitzender der CDU-Rats​fraktion tätig ist, kennen.

Stadtrat   D i e k e l m a n n    bedankt sich und verspricht, seine politi​sche Arbeit wie eh und je fortzusetzen.

Zu Punkt 1 b) - Genehmigung der Tagesordnung

Stadtpräsidentin   R e y e r    teilt mit, daß die Tagesordnung rechtzeitig zugestellt worden ist.

Es haben sich folgende Änderungen ergeben, die von der Stadtpräsidentin vorgetragen werden:

-
Mit Datum vom 15.04.1991 ist eine erste Zusammenstellung mit weiteren


Beratungspunkten und Beratungsmaterial nachgesandt worden.

-
Außerdem ist eine Zusammenstellung zu den Haushaltsberatungen - unter

anderem mit dem Veränderungsnachweis Finanzausschuß - nachgesandt worden.

-
Mit einer Zusammenstellung vom heutigen Tage wurde weiteres Material auf


den Tisch gelegt,

darunter - außerhalb der Zusammenstellung - ein Veränderungsnachweis zum Haushalt aufgrund der Beratungen im Magistat und ein Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion zu Punkt 11 - Errichtung der integrierten Gesamtschule


- Drs. 267 -.

Dieser Ergänzungsantrag ist bereits vom Magistrat beschlossen und damit Be​standteil der Gesamtvorlage.

Weitere Änderungen aus der Magistratssitzung vom 17.04.1991:

Öffentliche Sitzung:

Der Punkt 4 g)
Einrichtung eines Sozial-             - Drs. 128 -



zentrums Kiel-Nord

und

Nichtöffentliche Sitzung:

Der Punkt
8.
Grundstücksangelegenheit              - Drs. 264 -

sind zurückgezogen bzw. vertagt worden.

Das Verfahren der Haushaltsberatungen wird zu Beginn des Punktes 4 erläutert.

Vorgesehen ist, daß die Einzelplanberatungen mit dem Punkt 4. - Soziales ​beginnen werden, da Stadtrat   S c h r o e d t e r  (SPD) aus dienstlichen Gründen am Freitag nicht in Kiel sein kann.

Anschließend werden die Punkte, die sich mit dem Thema "Vermietungspraxis im Sozialamt" befassen, aufgerufen und gemeinsam behandelt.

Außerdem wird vorgeschlagen, den

Punkt 7 c) "Verhindert den Völkermord an den KurdInnen" - Drs. 249 - und den dazugehörigen Änderungsantrag - Drs. 269 - bereits beim Haushalt


- Einzelplan 3 - zu behandeln, da er finanzielle Auswirkungen hat.

Stadtpräsidentin    R e y e r  (SPD) teilt mit, daß es sich bei allen nachge​reichten Anträgen und Vorlagen - mit Ausnahme der Haushaltsvorlagen sowie der Ergänzungsanträge und Änderungsanträge um dringende Vorlagen handelt, zu deren Anerkennung eine 2/3-Mehrheit erforderlich ist.

Sie fragt, ob dagegen Widerspruch erhoben wird. Das ist nicht der Fall. Damit ist die Dringlichkeit anerkannt.

Stadtrat
M o r i z    teilt mit, daß die gesonderte Beratung der Drs. 716,

Tagesordnungspunkt 4 q) entbehrlich ist. Diese Maßnahme ist in den Haushalts​unterlagen aufgeführt und wird im Rahmen der Haushaltsberatungen für den Ein​zelplan behandelt.

Weitere Änderungen und Ergänzungen werden nicht beantragt. Damit ist die Tagesordnung in der geänderten Form genehmigt.

Zu Punkt 2 a)

Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen der Ratsversammlung 30./31.08.1990, 20.09.1990, 11.10.1990

Zu Punkt 2 b)

Genehmigung der Kurzniederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung am 21.03.1991

Stadtpräsidentin   R e y e r    teilt mit:

a) Die Niederschriften über die Sitzung der Ratsversammlung



am 30./31.08.1990




20.09.1990




11.10.1990




und

b) die Kurzniederschrift vom 21.03.1991 haben ausgelegen. Es wurden keine Einwendungen erhoben.

Stadtpräsidentin   R e y e r    beantragt die Genehmigung der zu Punkt 2 a) und 2 b) aufgeführten Niederschriften.

Beschluß: Einstimmig nach Antrag

Zu Punkt 3. der Tagesordnung (Drs. 234):

Betreff: Wiederwahl des hauptamtlichen Stadtrates für das Schulwesen (Sachgebiet 3)

Über die Anträge a) und b) zu Punkt 3. der Tagesordnung wird getrennt abge​stimmt.

Beschluß zu Punkt 3 a):

-
Nach Antrag mit Mehrheit bei 4 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen -

Von der Ratsfraktion Die Grünen wird folgender Änderungsantrag zu Punkt 3 b) gestellt:

"Der letzte Satz wird gestrichen. Über die Bezeichnung wird im Rahmen der Änderung der Hauptsatzung entschieden."

Beschluß über den Änderungsantrag:

-
Mit Mehrheit abgelehnt bei 4 Gegenstimmen -

Beschluß zu Punkt 3 b) des Antrages:

-
Mit einer Mehrheit von mehr als der Hälfte der gesetzlichen Zahl der


Ratsmitglieder bei 4 Gegenstimmen und mehreren Enthaltungen -

Stadtpräsidentin   R e y e r     fragte Stadtschulrat   Z i m m e r   (CDU), ob er die Wahl annimmt. Stadtschulrat    Z i m m e r    (CDU) nimmt die Wahl an.

Stadtpräsidentin   R e y e r   überreicht einen Blumenstraß und beglückwünscht im Namen der Ratsversammlung Stadtschulrat    Z i m m e r    zu seiner Wieder​wahl.

Zu Punkt 4.

Beratung der Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Kiel für das 

Haushaltsjahr 1991

Stadpräsidentin   R e y e r    ruft den Punkt 4. - Beratung des Haushaltes für das Jahr 1991 - auf und führt aus, daß umfangreiche Beratungen in den Fraktio​nen, im Wirtschafts- und Finanzausschuß am 11.04. und im Magistrat am 17.04.1991 vorangegangen sind.

Sie verweist auf die vorliegenden Beratungsunterlagen:

Die Vorlage der Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Kiel

für das Haushaltsjahr 1991                                      - Drs. 207 -

mit dem Bewirtschaftsplan  der Bühnen der 

Landeshauptstadt Kiel 1991/92 und

dem Wirtschaftsplan des Städtischen Krankenhauses

und dem Wirtschaftsplan der Hafen- und Verkehrsbetriebe für

das Wirtschaftsjahr 1991

Vorab verschickt worden sind:

der Vorbericht zum Haushaltsentwurf Bereits verschickt worden ist ebenfalls: 

der Druckentwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 1991 mit

Band 1 - Haushaltsplan, bestehend aus Verwaltungs- und Vermögenshaushalt sowie den Sammelnachweisen


und

Band 2 - Mittelfristige Finanzplanung 1990 bis 1994 sowie der Bewirtschaftungsplanung der Bühnen der Landeshauptstadt Kiel für das Wirtschaftsjahr 1991, der Wirtschaftsplan für das Städtische Kranken​haus, der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Hafen- und Verkehrsbe​triebe.

Gesondert verschickt wurde:

Der Veränderungsnachweis zum Entwurf des Haushaltsplanes aufgrund der Beratun​gen im Wirtschafts- und Finanzausschuß am 11.04.1991.

Verschickt wurden darüber hinaus:

die Antraglisten der Ratsfraktion DIE GRÜNEN und der F.D.P.-Ratsfraktion zum Verwaltungs- und Vermögenshaushalt.

Stadtpräsidentin   R e y e r     verweist abschließend auf die unter Punkt 4. der Tagesordnung aufgeführten Beratungspunkte und die dazugehörenden Unterla​gen sowie das mit einer Zusammenstellung am 15.04.1991 verschickte Material und die Zusammenstellung des auf den Tisch gelegten Materials, das u.a. den Veränderungsnachweis aufgrund der Beratungen im Magistrat enthält.

Alle zum Haushalt gehörenden Punkte werden bei den jeweiligen Einzelabschnit​ten aufgerufen. Das gilt auch für die Anträge der Fraktionen.

Die Wirtschaftspläne für das Wirtschaftsjahr 1991

- der Müllverbrennung Kiel GmbH

- der Versorgung und Verkehr Kiel GmbH

- der Stadtwerke Kiel AG

-
der Kieler Verkehrs AG

-
der Kieler Seefischmarkt GmbH und

-
der Kieler Wohnungsbaugesellschaft

liegen nicht vor, denn sie sind nicht von der Ratsversammlung zu beschließen. Sie werden nach Beschlußfassung durch die Aufsichtsräte dem endgültigen Haus​haltsplan als Anlage beigefügt.

Stadtpräsidentin    R e y e r   SPD) trägt vor, daß der Ablauf der Haushalts​beratungen im Ältestenrat besprochen worden ist.

Danach beträgt die Redezeit

-
für den Oberbürgermeister                                     20 Minuten


- Kommunalpolitischer Bericht -

-
für den Bürgermeister                                         20 Minuten


- Haushaltsrede -

-
für die Fraktionen (Haushaltsreden)                    je bis 20 Minuten

-
für die Dezernenten                                je bis generell 5 Minuten

-
für die Fraktionssprecherinnen


und Fraktionssprecher ebenfalls                               -"-

-
für die Diskussionssprecherinnen

und Diskussionssprecher                               je bis 5 Minuten

Sie bittet, diese Redezeit auf keinen Fall zu überschreiten.

Bezüglich des Mitwirkungsverbots von Ratsmitgliedern weist sie auf folgendes hin:

Bei den Haushaltsberatungen ist als Angelegenheit im Sinne des § 22 GO (Aus​schließungsgründe) der jeweilige Haushaltsansatz zu verstehen. Ist also z.B. über einen Zuschuß an einen Verein oder eine Organisation zu beraten, so sind der oder die Betroffene bei Vorliegen der Voraussetzungen nur bei der Beratung und Entscheidung über diesen Haushalt ausgeschlossen, nicht aber bei der Bera​tung und Entscheidung über den entsprechenden Einzelplan, den Gesamthaushalt oder gar die Haushaltssatzung.

Liegen Gründe für ein Mitwirkungsverbot nach § 22 der Gemeindeordnung vor, so ist es Pflicht der betreffenden Ratsmitglieder, vor Beginn der Beratung des betreffenden Punktes den Sitzungssaal für die Dauer der Beratung dieses Punk​tes zu verlassen.

Nach dem kommunalpolitischen Bericht des OB, der Haushaltsrede des Bürgermei​sters und den Stellungnahmen der vier Fraktionsvorsitzenden zum Haushalt wird die Sitzung für die Durchführung der Mittagspause unterbrochen.

Daran anschließend ruft Stadtpräsidentin   R e y e r    (SPD) den Haushalt auf und teilt mit, daß sie nunmehr die Einzelpläne und innerhalb dieser die ein​zelnen Unterabschnitte des Verwaltungshaushaltes und des Vermögenshaushaltes einschließlich der Veränderungsnachweise, Sammelnachweise und Nachweise, der Wirtschafts- und Bewirtschaftungspläne sowie bei den jeweiligen Einzelplänen die Einzelvorlagen und die Änderungsanträge der Ratsfraktionen zur Beratung aufrufen wird.

Über jeden Unterabschnitt, jede dazugehörende Vorlage sowie jeden Einzelplan wird sie gesondert abstimmen lassen. Dabei geht sie davon aus, daß, soweit keine Anträge gestellt werden, die jeweiligen Haushaltsunterabschnitte mit

den dazugehörenden Beratungsunterlagen als beschlossen gelten.

Beratung der Einzelpläne

Einzelplan 4 - Soziale Sicherung

Wie bei der Genehmigung der Tagesordnung beschlossen, wird zunächst - außer​halb der Reihenfolge - der Einzelplan 4 - Verwaltungs- und Vermögenshaushalt ​aufgerufen.

Im Anschluß daran werden die Punkte, die sich mit den Vorfällen im Sozialamt befassen (Vermietungspraxis usw.) vorgezogen.

Das sind:

- 6 a)  Geschäftliche Mitteilung des Dezernenten                - Drs. 268 -

- 7 d)  Bericht über die Mietzahlungspraxis ... GRÜNE           - Drs. 250 ​- 7 f)  Mietskandal im Sozialamt                CDU             - Drs. 256 ​- 7 g)  Vermietungspraxis bei Asylbewerbern     SPD             - Drs. 255 -

Verwaltungshaushalt:

Bevor über die Anträge zum Einzelplan 4 beraten wird, nimmt Stadtrat 

S c h r o e d t e r   (SPD) zunächst zu den Vorfällen betreffend die "Vermie​tungspraxis des Sozialamtes" Stellung und übernimmt die Verantwortung für die Vorgänge.

Anschließend erläutern die jeweiligen Sprecher der Fraktionen ihre Vorstellun​gen und Anträge zum Einzelplan 4, unterteilt in die Bereiche "Soziales" und "Jugend".

Stadtpräsidentin   R e y e r    (SPD) läßt danach über die Anträge der Frak​tionen beschließen.

470 - Förderung öffentlicher und freier Wohlfahrtspflege

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

7027
- Beratungsstelle der Kieler Stadtmission für





Frauen in besonderen Sozialen Schwierigkeiten







Erhöhung des Ansatzes   61.000,-- DM



Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -


475
- Förderung öffentlicher und freier Jugendhilfe


Antrag der CDU-Ratsfraktion:

7024
- An Kirchenkreis Kiel für Kindergärten








Mehrausgaben     49.800,-- DM




Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

7044
- An den Verein "Lotta" e.V. für das





Projekt "Autonomes Mädchenhaus"






Streichung des Ansatzes um 238.000,-- DM



Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -


493
- Sonstige Soziale Leistungen im eigenen Bereich

Hierzu liegt ein gesonderter Antrag betreffend das Arbeitslosenticket - Drs. 265 - der CDU-Ratsfraktion vor.

Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 265 (TOP 4 a).

Stadtpräsidentin    R e y e r   (SPD) läßt anschließend über die Verände​rungsanträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN zum EPL 4 - Verwaltungshaushalt ​beschließen. Zur Finanzierung des "Autonomen Mädchenhauses" liegt ein geson​derter Antrag vor - Drs. 215 -, über den getrennt abgestimmt wird (HHSt. 475.7044).


Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 215 (TOP 4 h)


Beschluß über die Veränderungsanträge zum EPL 4 ohne die Ansätze 475.713,


475.714, 475.737 und 475.7044:   Abgelehnt - mit Mehrheit -


Beschluß über die Änderungsanträge der F.D.P.-Ratsfraktion zum EPL 4 -


Verwaltungshaushalt - Drs. 246 -:
Abgelehnt - mit Mehrheit -

Stadtpräsidentin    R e y e r   (SPD) ruft die Vorlage "Entgeltsordnung für die Benutzung der Medizinischen Badeabteilung im Altenzentrum Neumühlen-Dietrichsdorf" - Drs. 232 - auf.


Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 232 (TOP 4 s).

Die Vorlage - Drs. 128 - wurde unter TOP 1 b) zurückgezogen.


Einzelplan 4 - Soziale Sicherung


Vermögenshaushalt


Anträge der CDU-Ratsfraktion:

431 - Altenheime

431.181.941  Abdichten der Fenster in den


Bewohnerräumen des Altenheimes


Elsterkoppel
Neuer Ansatz
55.000,-- DM

432 - Pflegeheime

432.112.941  Behindertengerechte Aufzugs-


türen für den Personenaufzug


im Pflegeheim West
Neuer Ansatz
70.200,-- DM

432.489.941  Abdichten der Außenfenster


und -türen im Günter-Lütgens-Haus
Neuer Ansatz
68.000,-- DM

4600 - Kindergärten

Neu

KTH Seeblick - Sanierung der



durchgefeuchteten Außenwand



und des Terrains
Neuer Ansatz
20.000,-- DM

Neu

KTH Norwegenheim - Außen-



anstrich des Holzwerkes
Neuer Ansatz
22.000,-- DM

Neu

KTH Helmholtzstraße - Dach-



erneuerung kompl. mit Schrägen



und Anschlüssen
Neuer Ansatz
200.000,-- DM

Neu

KTH Amrumring - Erneuerung



der Dachfläche
Neuer Ansatz
75.000,-- DM

Neu

KTH Hangstraße - Änderung der



Fensterelemente in den



Gruppenräumen
Neuer Ansatz
36.000,-- DM

Neu

KTH Rendsburger Landstraße 141



- Kellerentwässerung einbauen
Neuer Ansatz
14.000,-- DM

Neu

KTH Hangstraße - Dachneudeckung
Neuer Ansatz
60.000,-- DM

Neu

KTH Woltersweg - Fenster und



Außentüren teilweise erneuern
Neuer Ansatz
32.000,-- DM

Neu

KTH Amrumring - Fenster teil-



weise erneuern
Neuer Ansatz
35.000,-- DM

Neu

KTH Meimersdorf - Fenster-



und Türenerneuerung
Neuer Ansatz
75.000,-- DM

Neu

KTH Königsweg - Erneuerung



der Dachfläche
Neuer Ansatz
25.000,-- DM

064.941

KTH Hügelstraße - Erneuerung



der Flachdachfläche        Erhöhung des Ansatzes
13.000,-- DM

475 - Förderung öffentlicher und freier Jugendhilfe

475.050.987


Waldorf-Kindergarten Molfsee




(Sperrvermerk: Freigabe durch




JHA und Finanzausschuß)
Mehrausgaben
32.000,-- DM



Aufnahme einer VE  83.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN EPL 4 - Vermögenshaushalt:

475.042.987   Planungskosten Neubau Kita
                  105.000,-- DM

475.050.987   Waldorf-Kindergarten Molfsee       Mehrausgaben  83.000,-- DM Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit

Abstimmung über den Einzelplan 4:

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Im Anschluß an die Haushaltsberatung des EPL 4 ruft Stadtpräsidentin 

R e y e r     die Tagesordnungspunkte

6 a) - Geschäftliche Mitteilung des Sozialamtes               - Drs. 268 ​7 d) - Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN
                  - Drs. 250 -

7 f) - Antrag der CDU-Ratsfraktion
                  - Drs. 256 -

7 g) - Antrag der SPD-Ratsfraktion
                  - Drs. 255 -

auf.

Die Dringlichkeit der Drs. Nrn. 268, 256 und 255 wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung anerkannt.

Beschluß zu Drs. Nr. 268: s. auf der nachfolgenden Drucksache (TOP 6 a)

Nach eingehender Diskussion wird über die Anträge der Fraktionen alternativ abgestimmt.

Beschluß zu 7 d) Drs. 250: Abgelehnt - bei 6 Ja-Stimmen


zu 7 f) Drs. 256: Abgelehnt - mit Mehrheit


zu 7 g) Drs. 255: Nach Antrag - mit Mehrheit

Damit wurde dem Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich zugestimmt.

Beratung der Einzelpläne

Einzelplan 0 - allgemeine Verwaltung

Verwaltungshaushalt

002 - Magistrat

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

NEU Bürgerversammlungen
     Mehrausgaben   10.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

020 - Hauptamt

Hierzu ruft Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) die gesonderten Vorlagen "5. Nachtragssatzung zur Verwaltungsgebührensatzung der Landeshauptstadt Kiel " - Drs. 211 - sowie "Reinigung von Gebäuden der Stadt Kiel" 

- Drs. 266 - auf.

Verwaltungsvorlage "5. Nachtragssatzung zur Verwaltungsgebührensatzung"

Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 211

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

Reinigung von Gebäuden der Stadt Kiel -Drs. 266 -.

Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 266.

Antrag der CDU-Ratsfraktion:                     

020.655 - An das Hauptamt für eine Struk-



turuntersuchung der Verwaltung
Neuer Ansatz  200.000,-- DM

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion:

020.655 - Organisationsgutachten
Mehrausgaben  200.000,-- DM

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) läßt über diese identischen Anträge gemeinsam abstimmen.

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -.

Antragb der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

020.5003 - Beseitigung PCB-Leuchten
Mehrausgaben  100.000,-- DM

Vom Antragsteller in der Beratung zurückgezogen.

055 - Frauenbüro

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

055.595 - Öffentlichkeitsarbeit
Mehrausgaben    5.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Vermögenshaushalt

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

020.000.942 - Maßnahmen zur Energieein-




sparung                           Mehrausgaben 1.000.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

020.001.9353 - Ausstattung der Bildschirm-
"             200.000,-- DM





arbeitsplätze nach den Richt-





linien

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

020.045.941 - Sanierung des Großraumbüros




des Stadtplanungsamtes
"            436.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Abstimmung über den Einzelplan O

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Einzelplan 1 - öffentliche Sicherheit und Ordnung

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt mit, daß

Tagesordnungspunkt 4 q) - "Konzept zur Verbesserung der mobilen Schadstoff​sammlung" - Drs. 716 - nicht zur Abstimmung steht, da die Beträge bereits im Haushalt veranschlagt sind.

Verwaltungshaushalt

115 - Umweltschutzamt

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion

115.595 - Öffentlichkeitsarbeit                  Mehrausgaben   10.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

115.631 - Untersuchungsprogramm für Alt-


ablagerungen und Altstandorte

Antrag der CDU-Ratsfraktion                      Neuer Ansatz  200.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt mit Mehrheit -

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN               Mehrausgaben  350.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit

130 - öffentliche Feuerwehren

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

130.500 - Unterhaltung der Gebäude (Beseitigung


von Pilzschäden)           Erhöhung des Ansatzes      60.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion

130.500-SN- Stadtfeuerwehrverband                Mehrausgaben    5.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Vermögenshaushalt

Antrag der SPD-Ratsfraktion:

130.000.9352 - Technische Arbeitsgeräte, Werkzeuge Der Ansatz i.H.v. 50.000,-- DM ist zu teilen: 

30.000,-- DM für Pieper, 20.000,-- DM für andere technische Geräte. Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

130.000.9352 - Technische Arbeitsgeräte, Werkzeuge

Erhöhung des Ansatzes um 4.000,-- DM und Verwendung des gesamtes Betrages i.H.v. 54.000,-- DM zur Anschaffung von Piepern.

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Abstimmung Einzelplan 1

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Einzelplan 2 - Schulen

Verwaltungshaushalt

200 - Amt für Schulwesen

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN: 

200.5001 - Sanierung schadstoffbelasteter 

Schulgebäude                          Mehrausgaben  325.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

200.5002 - Beseitigung von bestandgefährdenden


Unterhaltsrückständen                Mehrausgaben 1.500.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit

21 - Schulen

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion:

21.280/500-SN - Unterhaltung der Gebäude         Mehrausgaben  750.000,-- DM Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

21.2920 - Wiederherstellung der gegenseitigen Deckungsfähigkeit bei den Ansätzen 576 - Lernmittel und


610 - Lehr- und Unterrichtsmittel

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Vermögenshaushalt

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

21.300.940 - Abriß und Neubau von Klassenräu-

men an der Theodor-Storm-Schule (Asbest)         




Mehrausgaben 1.125.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

23.060.940 - Abriß und Neubau von Klassenräu-



men an der Käthe-Kollwitz-Schule (Asbest)





Mehrausgaben  765.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

23.080.940 - Abriß und Neubau von Klassenräu-



men am Hans-Geiger-Gymnasium (Asbest)




Mehrausgaben 1.000.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

24.003.940 - Abriß und Neubau von Klassenräu-



men an den Berufliche Schulen am



Schützenpark (Asbest)
Mehrausgaben 2.185.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Abstimmung Einzelplan 2

a) Verwaltungshaushalt: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt:   Nach Antrag - mit Mehrheit -

Da Stadträtin    L e n t z    (SPD) zu Beginn des zweiten Sitzungstages einen dienstlichen Termin im Kultusministerium wahrnehmen muß, hat sie darum gebeten, Einzelplan 3 erst dann aufzurufen, wenn sie wieder an der Beratung der Ratsversammlung teilnimmt.

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s

(CDU) ruft daher zunächst

Einzelplan 5 auf.

Einzelplan 5 - Gesundheit, Erholung, Sport

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s
(CDU) ruft hierzu die geson-

derte Vorlage "Entgeltsordnung für die Vermietung von Strandkörben" 

- Drs. 247 - sowie den Wirtschaftsplan für das Städtische Krankenhaus für das Wirtschaftsjahr 1991, bestehend aus dem Erfolgs- und Vermögensplan, der Stellenübersicht und dem Finanzplan für die Wirtschaftsjahre 1990 bis 1994 auf.

Verwaltungshaushalt

50 - Gesundheitsamt

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN 

50.7007 - Donna Klara e.V.
          Mehrausgaben
136.500,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

50.7016 - Zuwendungen KIBIS
          Mehrausgaben
14.900,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Hierzu liegt ebenfalls ein Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion vor, der in der Beratung zurückgezogen wird.

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

Neu  Lebenshilfe für Geistig behinderte


Kinder - Familienentlastender Dienst -      Mehrausgaben
4.050,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Neu  Norddt. Gesellschaft für Diakonie


für sozialtherapeutische Arbeits-


und Wohngemeinschaft in


Kiel-Dietrichsdorf
          Mehrausgaben
20.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

550 - Sportamt 

Anträge der CDU-Ratsfraktion:

550.7001 - Förderung der Vereins- und Jugendarbeit



Erhöhung des Ansatzes um
30.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

550.7002 - An den Sportverband für Übungsleiter



Erhöhung des Ansatzes um
75.000,-- DM

Die CDU-Ratsfraktion beantragt namentliche Abstimmung zu diesem Antrag.

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.    R e i m e r s   (CDU) läßt durch Namensauf​ruf abstimmen und stellt nach Auszählung der Stimmen fest, daß sich 41 Rats​mitglieder an der namentlichen Abstimmung beteiligt haben.

Dabei haben 16 Ratsmitglieder für und 21 Ratsmitglieder gegen den Antrag bei 4 Enthaltungen gestimmt.

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Die handschriftliche Liste über die namentliche Abstimmung ist diesem Tagesordnungspunkt nachgeheftet.

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

550.7002 - An den Sportverband für Übungsleiter  Mehrausgaben
25.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

550.7011 - Junges Theater Spectaculum e.V.
Mehrausgaben
1.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

571 - Sommerbäder

Abstimmung über die gesonderte Vorlage "Entgeltsordnung für die Vermietung von Strandkörben" - Drs. 247 -:

Beschluß: siehe auf der nachgehefteten Drucksache 247

58 - Öffentliche Grün- und Parkanlagen

Anträge der F.D.P.-Ratsfraktion:

58.630 - Grünordnungspläne


    Mehrausgaben
20.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

58.632 - Landschaftspläne


    Mehrausgaben
39.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

58.676 - Vergabe von Arbeiten an Dritte




Erhöhung des Ansatzes um
175.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Die Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN zu diesem Unterabschnitt des Verwal​tungshaushaltes werden gemeinsam aufgerufen.

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Vermögenshaushalt

Anträge der CDU-Ratsfraktion:

561.010.940 - Sanierungsmaßnahmen an der Bresthalle






Neuer Ansatz
338.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

572 - Schwimmhallen

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

572.050.942 - Behindertengerechter Umbau der



Schwimmhalle Schilksee


    Mehrausgaben
620.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

58 - Öffentliche Grün- und Parkanlagen

Anträge der CDU-Ratsfraktion:

213.952 - Verbesserung der Beleuchtung in


Angsträumen, Grünanlagen

     Neuer Ansatz von
100.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

499.952 - Ausbau von Wander- und Radwegen





Erhöhung des Ansatzes um
60.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

923.952 - Schloßgarten             Streichung des Ansatzes von
200.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Die Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN zu diesem Unterabschnitt des Vermö​genshaushaltes werden gemeinsam aufgerufen.

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Abstimmung Einzelplan 5

a) Verwaltungshaushalt: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt:   Nach Antrag - mit Mehrheit -

c) Abstimmung über den Wirtschaftsplan für das Städtische Krankenhaus für das Wirtschaftsjahr 1991, bestehend aus dem Erfolgs- und Vermögensplan, der Stellenübersicht und dem Finanzplan für die Wirtschaftsjahre 1990 bis 1994.

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Einzelplan 3 - Wissenschaft, Forschung, Kultur

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s   (CDU) ruft hierzu den Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN und den Änderungsantrag der F.D.P.-Ratsfraktion zum Thema "Verhindert den Völkermord an den KurdInnen - Drs. 249 - und den Bewirtschaftungsplan der Bühnen der Landeshauptstadt Kiel für das Wirt​schaftsjahr 1991/92 - Band 2 - Seiten 447 - 452 - sowie den Wirtschaftsplan der "Pumpe" - Drucksache 809 - auf.

Verwaltungshaushalt

312 - Sonstige Wissenschaft und Forschung

Anträge der CDU-Ratsfraktion:

312.592 - Internationaler wissenschaftl.


Ferienkurs
       Neuer Ansatz von     6.500,-- DM

312.6610 - Gesellschaft zur Förderung



des Instituts für Weltwirtschaft




Erhöhung des Ansatzes um    2.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

323 - Museum für Industrie- und Alltagskultur

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

Streichung aller Ansätze

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

355 - Sonstige Volksbildung

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion: 

355.7019 - Friedrich-Naumann-Stiftung            Mehrausgaben      800,-- DM Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

36 - Heimatpflege

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

36.620 - Unterhaltung, Pflege und Ersatz



von Gedenktafeln etc.       Erhöhung des Ansatzes um
5.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Abstimmung über die Antragsliste der Ratsfraktion DIE GRÜNEN zum Verwal​tungshaushalt:

300.7013 - An Vereine und Verbände
Mehrausgaben
3.000,-- DM

300.7020 - Förderverein Förderschiff




Stadt Kiel
"
1.000,-- DM

300.7028 - Polnisches Theater
"
5.000,-- DM

300.7030 - Kieler Frauen- u. Lesbenwoche
"
12.000,-- DM

340.7018 - An Musico e.V.
"
2.400,-- DM

352.605 -  Ergänzung und Unterhaltung des




Buchbestands in der Stadtbücherei
"
140.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Vermögenshaushalt

331 - Bühnen der Landeshauptstadt Kiel

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion:

331.066.964 - EDV für Kartenverkauf
Mehrausgaben
700.700,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

345 - Deutsch-Türkisches Volkshaus

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

345.000.9353 - Einrichtungsgegenstände für das
Mehrausgaben
7.000,-- DM





Deutsch-Türkische-Volkshaus

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Stellv. Stadtpräsident Dr.    R e i m e r s    (CDU) ruft anschließend den Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN zum Thema "Verhindert den Völkermord an den KurdInnen" - Drs. 249 - sowie den Änderungsantrag der F.D.P.-Ratsfrak​tion - Drs. 269 - auf.

Beschluß: siehe auf den nachfolgenden Drucksachen 249 und 269

Stadträtin   L e n t z   (SPD) beantragt eine Änderung der gesonderten Vorlage "Wirtschaftsplan Pumpe" - Drs. 809 -:

in Ziff. a) der Vorlage wird der Zuschuß auf 811.500,-- DM festgesetzt.

Beschluß: siehe auf der nachgehefteten Drs. 809

Abstimmung Einzelplan 3

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Bewirtschaftungsplan der Bühnen der Landeshauptstadt Kiel für das Wirtschaftsjahr 1991/92.

Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

Einzelplan 6 - Bau- und Wohnungswesen, Verkehr Verwaltungshaushalt

610 - Stadtplanungsamt

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

610.621 - Entwürfe/Gutachten, Vergabe



von Planungsaufträgen                  Mehraussgaben  70.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

63 - Gemeindestraßen

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

63.510 - Unterhaltung der öffentlichen Straßen,


Wege, Brücken, Parkplätze




Erhöhung des Ansatzes um    2.000.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

68 - Parkeinrichtungen

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

68.113 - Parkgebühren
                Mehreinnahmen 150.000,-- DM

Neu Machbarkeitsstudie Stadtbahn                 Mehrausgaben  300.000,-- DM Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion:

68.113 - Parkgebühren
                Mehreinnahmen 300.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Vermögenshaushalt

600 - Bauverwaltungsamt

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

NEU  - Erneuerung Planschbecken                  




am Stadtrat-Hahn-Platz
Mehrausgaben
40.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

621 - Förderung des Wohnungsbaues der Instandsetzung und Modernisierung Antrag der SPD-Fraktion:

Bei den nachstehenden Haushaltsstellen werden folgende Mittel eingestellt: 621.000 - 9250




           1.370.000,-- DM

621.000 - 9250




VE         2.155.000,-- DM

621.000 - 9260





500.000,-- DM

621.000 - 9260




VE
300.000,-- DM

621.000 - 9270





330.000,-- DM

621.000 - 9270




VE         2.245.000,-- DM

621.000 - 9851




VE
165.000,-- DM

621.000 - 9861




VE
60.000,-- DM

621.000 - 9876




VE
75.000,-- DM

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

63 - Gemeindestraßen

Anträge der CDU-Ratsfraktion:

63.040.950 - Anlage eines Wendehammers am Steekberg






Neuer Ansatz von

70.000,-- DM

63.041.950 - Teilendausbau Borsigstraße





(Gewerbegebiet Wellsee)







Neuer Ansatz von

300.000,-- DM

63.042.361 - Verlängerung Torfmoorkamp








Neuer Ansatz von

550.000,-- DM

63.042.950 - Verlängerung Torfmoorkamp








Neuer Ansatz von

640.000,-- DM

63.046.950 - Bau eines Radweges im Russeer Weg









Neuer Ansatz von

105.000,-- DM

63.048.950 - Wohnumfeldverbesserung









Streichung des Ansatzes von
100.000,-- DM

63.951.950 - Schwarzdeckenmaßnahmen









Erhöhung des Ansatzes um
500.000,-- DM

63.953.950 - Verkehrsberuhigung









Streichung des Ansatzes von
500.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

63.043.950 - Bau Radweg Bremer Straße            






Mehrausgaben
180.000,-- DM

63.048.950 - Wohnumfeldverbesserung              






"
200.000,-- DM

63.050.960 - Lichtsignalanlage Königsweg






"
60.000,-- DM

63.091.950 - Ausbau Radwegenetz






"
50.000,-- DM

63.808.950 - Sofortprogramm Verbesserung



ÖPNV


"
100.000,-- DM

63.950.950 - Erdbefestigung Gehwege              






"
50.000,-- DM

63.957.950 - Beseitigung von Gefahrenstellen






"
50.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

65 - Kreisstraßen

Anträge der CDU-Ratsfraktion:

65.903.360 - Vom Bund für den Umbau



Brunswiker Straße, Schloßgarten



etc.




Streichung des Ansatzes von
545.000,-- DM

65.903.361 - Vom Land für den Umbau



Brunswiker Straße, Schloßgarten



etc.





Streichung des Ansatzes von
75.000,-- DM

65.903.950 - Umbau Brunswiker Straße, Schloß-



garten etc.





Streichung des Ansatzes von 1.000.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

66 - Bundes- Landesstraßen

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

66.106.950 - Umbau Joachimsplatz




Erhöhung des Ansatzes um  2.000.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Anträge der F.D.P.-Ratsfraktion:

66.106.360 - Bund für Joachimsplatz




Streichung des Ansatzes

66.106.361 - Land für Joachimsplatz





Streichung des Ansatzes

66.106.950 - Umbau des Joachimsplatz







Minderausgaben         2.000.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

68 - Parkeinrichtungen

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion:

68.014.950 - Parkplatz "Alte Feuerwache"







Minderausgaben           150.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

69 - Wasserläufe

69.001.952 - Regenerierung von Gewässern






Minderausgaben            100.000,-- DM

69.014.952 - Struckdieksau - Unterlauf - und



Hasseldieksau






Minderausgaben            284.000,-- DM

69.015.952 - Struckdieksauf - Oberlauf






Minderausgaben             95.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Amstimmung über den Einzelplan 3

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Einzelplan 7 - Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung

Verwaltungshaushalt

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s   (CDU) ruft hierzu die geson​derte Vorlage "Technologiedreieck in der KERN-Region Schleswig-Holsteins ​Kiel - Eckernförde - Rendsburg - Neumünster" - Drs. 257 - auf.

72 - Abfallbeseitigung

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

72.624 - Abfallkataster            


Mehrausgaben               220.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

NEU - Abfallkonzept
              


Mehrausgaben               300.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

790 - Fremdenverkehrswesen

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

790.7001 - Tourist-Information Kiel e.V,


Erhöhung des Ansatzes um    30.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

791 - Wirtschaftsförderung

Antrag der CDU-Ratsfraktion:

791.590 - Wirtschaftswerbung


Erhöhung des Ansatzes um    40.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

791.7174 - Netzwerk Selbsthilfe


Mehrausgaben                30.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Anträge der F.D.P.-Ratsfraktion:

791.590 - Wirtschaftswerbung



Mehrausgaben                70.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

791.593 - Frauenförderpreis



Mehrausgaben                 5.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s   (CDU) ruft die gesonderte Vorlage "Technologiedreieck in der KERN-Region Schleswig-Holsteins Kiel ​Eckernförde - Rendburg - Neumünster" - Drs. 257 - auf.

Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 257

Vermögenshaushalt

Anträge der Ratsfraktion DIE GRÜNEN:

700 - Stadtentwässerung

700.018.951 - Erneuerung schadhafter Kanäle




VE:               +     1.000.000,-- DM

700.181.952 - Sanierung/Neubau Haupt-


sammler Bülk




VE:               +     2.000.000,-- DM

700.206.951 - Umschließung der Schlamm-


deponie Bülk

Mehrausgaben            1.500.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

72 - Abfallbeseitigung

72.013.951 -  Sickerwasserbehandlungsanlage


und Gasnutzungseinrichtung


Schönwohld

Mehrausgaben            2.000.000,-- DM VE:                 +   2.000.000,-- DM

72.016.951 -  Deponieplanung 2000

Mehrausgaben              200.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Abstimmung über den Einzelplan 7

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Einzelplan 8 - Wirtschaftliche Unternehmen, Allgemeines Grund- und Sondervermögen

Hierzu wird der Wirtschaftsplan der Hafen- und Verkehrsbetriebe, bestehend aus dem Erfolgs- und Vermögensplan, dem Finanzplan für die Jahre 1990 bis 1994 und der Stellenübersicht für Beamte, Angestellte und Arbeiter 1991, aufgerufen.

Abstimmung über Einzelplan 8

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

c) Wirtschaftsplan der Hafen- und Verkehrsbetriebe

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Einzelplan 9 - Allgemeine Finanzwirtschaft

Verwaltungshaushalt

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s   (CDU) ruft hierzu die gesonderten Vorlagen "Erhöhung der Vergnügungssteuer" - Drs. 210 - und "Neufassung der Hundesteuersatzung" - Drs. 226 - auf.

900 - Steuern und steuerähnliche Einnahmen

Antrag der F.D.P.-Ratsfraktion

900.022 -     Hundesteuer


Mindereinnahmen           140.000,-- DM

Beschluß: Abgelehnt - mit Mehrheit -

Hierzu liegt eine gesonderte Vorlage "Erhöhung der Vergnügungssteuer" 

- Drs. 210 - vor.

Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 210

Außerdem liegt eine gesonderte Vorlage "Neufassung der Hundesteuersatzung" - Drs. 226 - vor.

Beschluß: siehe auf der nachfolgenden Drucksache 226

Abstimmung über den Einzelplan 9

a) Verwaltungshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

b) Vermögenshaushalt

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Mittelfristiges Investitionsprogramm 1990 - 1994

Stadtpräsident Dr.   R e i m e r s    (CDU) ruft den Finanzplan - Drs. 208 ​der in Band 2 des Druckentwurfes - Seiten 8 - 439 - enthalten ist, auf.

Hierzu liegen eine neue Vorlage - Drs. 263 - sowie ein Veränderungsnachweis vor.

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit -

Zu Punkt 5.

Mitteilungen der Stadtpräsidentin



- liegen nicht vor -

Zu Punkt 6.

Mitteilungen des Magistrats und des Oberbürgermeisters



- liegen nicht vor -

Zu Punkt 7.

Anträge der Fraktion 

a) Nachwahl im Jugendhilfeausschuß                           - Drs. 233 ​Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Für das ausgeschiedene Ratsmitglied Rolf Johanning im Jugendhilfeausschuß wird Herr Thomas Kock, Sternstraße 5, 2300 Kiel 1, als bürgerliches Mit​glied in den Jugendhilfeausschuß gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

b) U-Boot-Bunker Kilian                                      - Drs. 248 -


Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:


Die Ratsversammlung der Landeshauptstadt Kiel fordert die dafür zuständi-

ge Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur des Landes Schleswig-Holstein auf, die Eintragung der Ruinen des U-Boot-Bunkers Ki​lian als Kulturdenkmal in dem Denkmalbuch zu löschen und die Unterschutz​stellung nicht weiter zu betreiben.


Beschluß: Zurückgestellt

c) Resolution- Verhindert den Völkermord                    - Drs. 249 -


an den KurdInnen


Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN                    vor:


Beschluß: mit Änderung einstimmig

c) Resolution - Verhindert den Völkermord an den             - Drs. 269 -


KurdInnen


Hierzu liegt folgender Antrag  der F.D.P.-Ratsfraktion                        vor:


Beschluß:  mit Änderung einstimmig

d) Bericht über die Mietzahlungspraxis                       - Drs. 250 -


des Sozialamtes


Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN                    vor:


Beschluß: A b g e l e h n t  - mit Mehrheit -

e) Bericht über Unzulänglichkeiten                          - Drs. 251 -


bei der Müllabfuhr und deren Ursachen


Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN                    vor:


Der Magistrat wird aufgefordert, der Ratsversammlung noch vor der Som-

merpause einen Bericht über die Unzulänglichkeiten bei der Umstellung der

Müllabfuhr und deren Ursachen vorzulegen; insbesondere soll der Bericht eine Einschätzung über die möglichen finanziellen Konsequenzen beinhal​ten:


- für die betroffenen Bürgerinnen und Bürger


- für die Landeshauptstadt Kiel


- für die Fa. Schreiber


Zurückgezogen

f) Mietskandal im Sozialamt                                  - Drs. 256 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion                           vor:




Beschluß:  A b g e l e h n t  - mit Mehrheit -


g) Vermietungspraxis bei Asylbewerbern,                     - Drs. 255 -




Aus- und Übersiedlern




Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion                          vor:




Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-




Zu Punkt 8.




Betreff: 18. Norddeutsches Theatertreffen in Kiel         - Drs. 231 -





anläßlich des Stadtjubiläums 1992




Berichterstatter: Stadtschulrat Zimmer




Antrag:




Die Absicht des Deutschen Bühnenvereins - Landesverband Nordwest -, im

Rahmen des Stadtjubiläums in dem Zeitraum von Ende April bis Mitte Mai 1992 das 18. Norddeutsche Theatertreffen in Kiel durchführen, wird be​grüßt.

Zu den Gesamtkosten von ca. 400.000,-- DM wird dem Deutschen Bühnenver​ein - Landesverband Nordwest - als Festbetrag ein Zuschuß in Höhe von 100.000,-- DM gewährt. Haushaltsmittel in gleicher Höhe sind im Haus​haltsplan 1992 bei der Haushaltsstelle 795.717 - Stadtjubiläum 1992/Zu​schuß an den Deutschen Bühnenverein - zu veranschlagen.

Die Mittelfreigabe erfolgt durch Beschluß des Kulturausschusses.




Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -




Zu Punkt 9.

Betreff: Sicherungsmaßnahmen für das Zwischenlager       - Drs. 236 -





für Kunststoffe

Genehmigung einer Eilentscheidung des Magistrats




Berichterstatter: Stadtrat Schirmer




Antrag:

Folgende Eilentscheidung nach § 82 Abs. 1 GO des Magistrats wird




genehmigt:

Zugestimmt wird der Leistung einer sofortigen außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 25.000,-- DM bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 72.017.940 - Sicherungsmaßnahmen für das Zwischenlager von Kunst- stoffen" -. Die Ausgabe wird gedeckt durch Einnahmen in gleicher Höhe bei der HHSt. 700.000.351 - Beiträge nach dem KAG -.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -


Zu Punkt 10.

Betreff: Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe          - Drs. 252 -






bei den Personalausgaben des Sammelnach-






weises A für das Haushaltsjahr 1990


Berichterstatter: Stadtrat Schirmer


Antrag:

Bei den Personalausgaben des Sammelnachweises A - Haushaltsjahr 1990 ​wird der Leistung überplanmäßiger Ausgaben in Höhe von 2.194.871,46 DM zugestimmt.


Die überplanmäßigen Ausgaben werden wie folgt gedeckt:


a) Durch Mehreinnahmen bei der HHSt. 900.010




- Gemeindeanteil an der Einkommensteuer -




in Höhe von                                          408.303,46 DM

b)  Durch Minderausgaben bei der




- HHSt. 0221.4 - Personalausgaben




für Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen -




in Höhe von                                         1.154.298,98 DM




- HHSt. 0222.4 - Personalausgaben




im Rahmnen der Arbeitsplatzoffensive -




in Höhe von                                           355.413,23 DM




- HHSt. 4.071.4 - Personalausgaben




für Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen -




in Höhe von                                           2.76.855,79 DM

zu b) insgesamt:                                          







                                             1.786,568,-- DM

Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

Zu Punkt 11.

Betreff: A. Errichtung der integrierten Gesamtschule      - Drs. 267 ​Hassee





B. Auflösung der Theodor-Heuss-Schule







Hauptschule

Berichterstatter: Stadtschulrat Zimmer

Antrag:

1. Der Widerspruch vom 02.04.1991 des Kreiselternbeirates für Grund-, Haupt- und Sonderschulen wird zurückgewiesen.

2. Die sofortige Vollziehung der Beschlüsse der Ratsversammlung vom

11.10.1990 - Drs. 718 - und 13.12.1990 - Drs. 876 - über die Errich​tung der Integrierten Gesamtschule Hassee und die Auflösung der Theo​dor-Heuss-Schule - Hauptschule - wird im öffentlichen Interesse ange​ordnet.

3. Die Kosten des Widerspruchsverfahrens trägt der Widerspruchsführer. Auf seiten der Landeshauptstadt Kiel werden Kosten nicht festgesetzt.

Dieser Punkt wurde innerhalb einer Zusammenstellung auf den Tisch gelegt.

Die Dinglichkeit wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung anerkannt.

Hierzu liegt ein Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion vor, der bereits im Magistrat beschlossen worden und Bestandteil der Vorlage ist.

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

Zu Punkt 12.- Verschiedenes

Wortmeldungen liegen nicht vor.

1. Stellv. Stadtpräsident Dr.    R e i m e r s    (CDU) teilt mit, daß die nächste Sitzung der Ratsversammlung bereits am Mittwoch, dem 15. Mai 1991, um 14.00 Uhr, stattfindet. Die Beratungen müssen an diesem Tag abgeschlossen werden, da der Ratssaal am nächsten Tag nicht mehr zur Verfügung steht.

.......................      ....................      .................... Stadtpräsidentin              1. Schriftführer         2. Schriftführer
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